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Dich gegeißelt und gekrönt,
An dem Kreuze Dich verhöhnt!

*
» *

Aches reuet mich von Herzen!
Laß , mein Heiland ! Deine Schmerzen .,

Deines Mittlertodes Pein
Nicht an mir verloren sein.

Österlich.
Im Tsne : Christus ist erstanden , u . s. w.

i.

Äer Heiland ist erstanden
Befreit von Todesbanden,

Der als ein wahres Osterlamm,

Für mich den Tod zu leiden kam.
Alleluja!

Nun ist der Mensch gerettet,
Und Satan arrgekettet.

Der Tod hat keinen Stachel mehr.
Der Stein ist weg , das Grab istleer.

Alleluja!
S 5 Z.
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3-
Der Sieger führt dre Schaaren,
Die lang gefangen waren,

In seines Vaters Reich empor,
Das Adam sich und mir verlohr.

Alleluja!
4.

O wie die Wunden prangen,
Die er für mich empfangen,

Wie schallt der Engel Siegsgesang
Dem Starken , der den Tod bezwang.

Alleluja!
5-

Mein Glauben darf nicht wanken,
O tröstlicher Gedanken '

Ich werde durch sein Auferstehn
Gleich ihm aus meinem Grabe gehn!

Alleluja!
6.

Die Nacht , die mich dort decket,
Bis mich der Engel wecket,

Ist kurz ; dann ruft mein Heiland mich
Ins Reich , wo niemand stirbt ; zu sich.

Alleluja '.
7.
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7- .
O Meer der Seligkeiten!
Ein Ort mir zu bereiten

Gieng mein Erlöser hin vor mir.
Erstandener ! ich folge Dir!

Alleluja!
'

8 -

Ja , durch ein neues Leben
Will tch zur Höhe streben,

Wo Du mit Deinem Vater thronst,
Und jede gute That belohnst.

Alleluja r

9.
Dann werd ich im Gerichte
Vor Deinem Angesichte

Von Deinem Blute glanzend stehn,
Und zu des Lammes Hochzeit gehn.

Alleluja!
Alleluja , Alleluja , Alleluja!
Wie Du vom Tod erstanden bist,
Laß uns erstehn , Herr Jesu Christ!

Alleluja!

Psingst-
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